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or etwa drei Jahren hat
Bobst seine Vision vorge -

stellt, die Zu kunft der Verpa -
ckungswelt zu formen und eine
grundlegende Trans formation zu
ermöglichen. Seither präsentiert
das Unter nehmen regemäßig
neue Lö sungen, die diese Vision
unter stützen und auf die Eck -
pfeiler Konnektivität, Digitali sie -
rung, Automatisierung und
Nachhal tig keit bauen.
»Wir haben eine ambitionierte
Vision vorgestellt und bringen
jetzt wieder neue Lösungen auf
den Markt, die es Markenartikel-
und Verpackungsherstellern er -
möglichen, bei höherer Effi zienz
kontrolliert bessere Qua lität zu
produzieren – und das auf nach -
haltige Weise, was heute wichti -
ger denn je ist«, erklärt Bobst
Group-cEO Jean-Pascal Bobst.
Denn auch die Verpackungs -
bran che befinde sich in mitten
eines digitalen Verände rungs -
prozesses, der die Unternehmen
zwinge, neue Wege zu gehen,
ihre bisherigen Ar beits weisen zu
hinterfragen, in ganzheitlichen
und digitalen Prozessen zu den -
ken sowie Netzwerke und Platt -
formen zu nutzen, um für ihre
Kunden neue Geschäftsmodelle
zu ent wickeln, so Jean-Pascal
Bobst. »Die neuen Lö sungen
sind die jüngsten in einer Reihe
stetiger Innovationen innerhalb
unserer Industrie-Vision und 

V helfen unseren Kunden, in dieser
neuen Realität erfolgreich zu
sein.«

Alles digitalisiert und
vernetzt
Im Mittelpunkt dieser Vision,
nach der alles digitalisiert und
vernetzt ist, steht mit Bobst
Connect die per manent weiter -
entwickelte cloud-basierte digi -
tale Plattform des Unterneh -
mens. 
So wurde mit Tool Management
eine Lösung vorgestellt, bei der
eine bislang nicht gekannte Kon -
trolle über die mit TooLink aus -
gestatteten Stanzwerkzeuge und
die Werkzeug her stel ler in den
Prozess integriert werden. Zu -
gleich erlaubt Tool Management
die Nachverfol gung und Bewer -
tung der Leistungsfähigkeit der
Werk zeuge sowie der Bestel lun -
gen und Wartungsarbei ten.
Mit dem Recipe-Management für
AccuCheck können auf Basis der
Daten der Druckvor lagen Rezep -
tu ren für das Inspektionssystem
vorbereitet und eingestellt wer -
den. Die Rezepturen lassen sich
speichern und ihre Para me ter je -
derzeit von überall abrufen. 
Bobst legt mit diesen Lösungen
den Grundstein für einen ge -
schlos se nen Regelkreis. 
Der Bobst-Kunde Prealpi setzt
diese Funktion be reits ein, hat
die Rüstzeiten verkürzt und
gleichzeitig die Qualitätskontrol -
le verbessert.

In diesem Zusammenhang ist die
Mehrheitsbeteiligung (70%) an
Dücker Robotics relevant, dem
italienischen Hersteller von Ro -
botern für die Beladung von Ma -
schinen sowie die Palettierung in
der Well pappeindustrie. Mit
dem neuen Gruppenmitglied hat
Bobst seine Aktivitäten in der
Auto matisierung und Robotik
ver stärkt.
Zudem kündigte Bobst im Juni
weitere Produkte an, die alle -
samt noch im Jahr 2023 auf den
Markt kommen sollen. 

Flexible Verpackungen
Der Markt für flexible Verpa -
ckungen verzeichnet eine wach -
sende Nachfrage nach umwelt -

verträglicheren Materialien und
verbesserten Recycling-Möglich -
keiten – bei gleichzeitiger Beibe -
haltung hoher Qualität in Druck,
Metallisierung, Beschichtung und
Kaschierung. 
Neu sind hier die Vision CI Zen -
tralzylin der-Flexo druckmaschine
(siehe unten), der Vision K5 HS
Metallizer, eine neue Vakuum-
Me tallisierungsanlage, und der
lösungs mittelfreie Nova MW
Laminator.

Etiketten
Der Etikettenmarkt ist ein mul ti -
technisches Umfeld, in dem so -
wohl konventionelle als auch
digitale Lösungen eingesetzt
wer den. Vor dem Hintergrund 

BOBST
DIE VERPACKUNGSPRODUKTION 
VERNETZT 

Von Klaus-Peter Nicolay

Bobst hat Ende Juni seine jüng s ten Entwicklungen für die Ver packungsherstellung einschließ lich
Druck und Services präsen tiert. Diese Neuheiten sollen es den am Verpackungsprozess
beteiligten Parteien ermöglichen, einen großen Schritt in Richtung Digitalisierung der Wert -
schöpfungskette zu gehen und die Leistungsfähigkeit der Produktion zu steigern.

• Die Vision CI Zentralzylin der-Flexo -
druckmaschine deckt die Anforde rungen
des wachsenden Marktes für Papier an -
wendungen ab. Bei Geschwindigkeiten bis
400 m/Minute kann die Ma schine Papier
mit Grammaturen bis 120 g/m² verar -
beiten. Zu dem umfasst sie Leistungs merk -
male wie für den Druck mit fes tem Farb -
satz und SmartGPS für die Automa ti sie-
 rung des Einstell prozesses.
• Vision K5 HS Metallizer ist eine neue
Vakuum-Metallisierungsanlage für die
Verarbeitung einer Vielzahl ver schiedener
Bedruckstoffe (auch wärmeempfindlicher,
dün ner und nachhaltiger Folien) bei hohen

Geschwindigkeiten. Die Beschichtungs wal -
ze mit einen Durchmesser von 700 mm ist
branchenweit am größ ten dimen sioniert.
• Für flexible Verpackungen ist der
lösungs mittelfreie Nova MW Laminator
eine Lösung, um das Lami nieren mit einer
Digitaldruck maschine zu kombinieren.
Der Laminator ist kompakt und für die
Arbeit mit Rollen von 400 bis 830 mm
ausgelegt. Der Betrieb ist besonders
effizient bei Kleinst- und Kleinauflagen
sowie zuverlässig und nachhaltig bei allen
Substrat- und lösungs mittelfreien Kleber -
typen. 
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des Fackkräftemangels und der
Nachfrage nach umweltver träg -
licheren Lösungen in der Eti ket -
tenherstellung arbeitet Bobst
sowohl für Flexo- als auch für
Digitaldruckmaschinen an der
Entwicklung neuer Funk tio nen,
die die Bedienung verein fachen,
den Automatisie rungs grad er -
höhen und eine schnelle Einrich -
tung der Qualitätskon trol le er -
möglichen. 
Zu den aktuellen Ankündigun -
gen von Bobst zählen sowohl
Maschinen als auch Hard- und
Softwarelösun gen (siehe unten).

Faltschachteln
Die Nachfrage nach anspruchs -
vollen Falt schachteln, die sich 

sichtlich von anderen Verpa -
ckun gen abheben und die Ver -
braucher durch ihre Veredelun -
gen anspre chen, wächst. 
Dementsprechend bietet Bobst
Neu entwicklungen für dieses
Markt segment wie die Novafoil
106 (siehe unten) und neue Ge -
nerationen der Expert fold, Vision -
fold und Novafold mit neuen
Funktionen.

Wellpappe
Das E-commerce-Geschäft ist
im Markt für Wellpappeverpa -
ckungen nach wie vor der größte
Treiber. Die Hersteller müssen
der wachsenden Nach frage nach
anspruchsvolleren Ver packungs -
arten gerecht wer den und in 

großen Stückzahlen herstellen
können. 
So ist beispielsweise Expertflex für
die Herstellung von E-com mer -
ce-Verpackungen von Konsum -
gütern konzipiert. Wird die Leis -
tungsfähigkeit des Postprint-
Flexodrucks mit der Präzision der
Flachbettstanze Expertcut 1.7 I 2.1
kombiniert, er gibt sich eine Ex -
per tline-Verarbei tungslinie mit
hohem Automa tisierungsgrad –
eine Lö sung für die Herstellung
hochwertig be druckter und ge -
stanzter Verpa ckungen aus Well -
pappe. Ebenfalls neu ist die
Speedpack Abpackanlage (siehe
unten).

Services
Das Services-Angebot von Bobst
unterstützt alle Schritte des Pro -
duktionsprozesses – von der
Auf tragsvorbereitung bis zu den
fertigen Verpackungsprodukten. 
So wurde in Belgien im Herzen
Europas ein neues Logistikzen -
trum für Euro pa, den Nahen
Osten und Afrika in Betrieb ge -
nommen. In dem Autostore wer -
den bis zu 70.000 Teile vollauto -
matisch verwaltet.
Bei den technischen Remote-
Lösungen gibt es indes Rekord -
zahlen. Hier steht Bobst seinen
Kunden rund um die Uhr an 

sieben Tagen in der Woche zur
Seite – einschließlich der Unter -
stützung per Video und AR
(Augmen ted Reality), Fernzugriff
auf Maschinen und Datenana -
lysen. Inzwischen gibt es pro Jahr
etwa 33.000 Fernsitzungen mit
Spezialisten von Bobst.

Nachhal tigkeitsstrategie
Bobst folgt aktiv einer Nachhal -
tigkeitsstrategie, die eine der vier
Säulen der Industrievision des
Unternehmens bildet. Dabei
evaluiert Bobst Optionen für die
Dekarbonisierung seiner be -
trieblichen Prozesse, um seine
cO2-Bilanz zu verbessern. Wich -
tige Aktivitäten sind recycel ba re
Verpackungsmaterialien und
wasserbasierte Druckfarben so -
wie die Verringerung des Ener -
gieverbrauchs der Maschi nen
des Unternehmens um 10% bis
20% bis Ende 2024.
»Dank der engen Partnerschaf -
ten mit unseren Kunden haben
wir ein tiefes Verständnis für ihre
Anforderungen«, so Jean-Pascal
Bobst. »Das bringt uns einer
stär ker automatisierten, ver netz -
ten, digitalisierten und nachhal -
tigeren Verpackungs her stellung
näher.«

> www.bobst.com

• Den Wünschen der Eti ket ten hersteller
folgend, hat Bobst das Angebot an Stanz -
lösungen er weitert. Zusätzlich zu den
semi-rotativen Stanzen bie tet Bobst Quick
Change-Rotationsstanzen an, die beim
Wechsel von Magnet-Zy lin dern eine Zeit -
ersparnis um die 50% ermöglicht. Neben
der Version mit 370 mm hat Bobst jetzt
eine 530 mm-Variante für semi-rota ti ves
Stanzen bei hohen Leis tung mit automa -
tischem Platten wechsel vorgestellt. Die
beiden Modu le sind mit der Digi-Gap-
Funktion für schnelle Auftrags wechsel
ausgestattet. 

• In Kürze wird es für die Digital Master-
Familie ein Erweiterungs paket mit neuen
Funktionen geben, zum Beispiel für Bobst
Connect, für die Integration mit Lösungen
anderer Anbieter und für AccuCheck.
• Die Digitaldrucktechnik von Bobst und
die Farbma nagement-Engine wurden von
Pantone offiziell validiert. 
• Die vollständig neu gestaltete Bobst
Sphere-Bedienoberfläche wird zunächst
für die Digital Mas ter-Familie und die
Inline-Flexo druckmaschine M6 verfügbar
sein und später schrittweise für andere
Plattformen eingeführt. 

• Die Novafoil 106 ist die erste Maschine
von Bobst für den Prä gefoliendruck in und
quer zur Laufrichtung. Sie wurde jetzt um
zwei neue Funktionen erweitert. Ausge -
stattet mit Hologram-Mo du len deckt sie
die Anforderungen an sichere Ver packun -
gen und den Marken schutz ab. 
Das OACS (Optimal Advance Computing
System) be rechnet den optimalen Folien -
vorschub. 
• Anfang des Jahres schon hat Bobst sein
Faltschachtel-Klebemaschinen-Portfolio
verbessert. Die neuen Generationen der
Expert fold, Visionfold und Novafold be -
kommen eine Vielzahl neuer Funktionen. 

• Die Abpackanlage Speedpack pro -
duziert gezählte, gestapelte, umreifte und
für die Palettierung vorbereitete Bündel
mit Well pap peverpackungen. Jetzt bringt
Bobst neue Umreifungslösungen für die
Anlage auf den Markt. Die Lösungen
erhöhen die Viel seitigkeit des Systems und
er möglichen das Bündeln von Falt kisten
mit 5 bis 15 mm dicken Kunststoff-
bändern.

Ende Juni 2023 kündigte Bobst-CEO Jean-Pascal Bobst zahlreiche Neuentwicklungen
an: »Die Erweite rungen unseres Angebots port folios adressieren alle wichtigen Punkte,
die von unseren Kunden an uns herangetragen wurden. Sie bringen uns einer automati -
sierten, vernetzten, digitalisierten und nachhaltigeren Verpackungs her stellung näher.«.


